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Der Lernbereich Arbeitslehre

Der Lernbereich Arbeitslehre umfasst die Fächer Technik, Wirtschaft und Hauswirtschaft.

Diese Fächer haben alle die Aufgabe, technische, wirtschaftliche und hauswirtschaftliche

Grundkenntnisse für Haushalt, Arbeit und Beruf bei den Schülerinnen und Schülern zu entwickeln. 

Arbeitslehre/Hauswirtschaft

Die tägliche Nahrungsaufnahme ist ein Grundbedürfnis des Menschen. Um Nahrung zu sich nehmen zu können, muss diese zunächst gekauft und meist auch zubereitet werden. Da der Erziehungs- und Bildungsauftrag der Hauptschule lautet, die Schülerinnen und Schüler zu mündigen Bürgern zu erziehen, müssen sie lernen, reflektierte Kaufentscheidungsprozesse zu treffen, die auf grundlegenden Warenkenntnissen beruhen. Daneben hat die Vermittlung küchenpraktischer Kenntnisse, Fähig- und Fertigkeiten, sowie eine angemessene Tischkultur eine herausragende Bedeutung für die Zukunft der Schülerinnen und Schüler.

Daneben bekommt der Unterricht eine große Gegenwarts- und Zukunftsbedeutung, denn Fehlernährung und ernährungsbedinge Krankheiten nehmen in unser Gesellschaft stetig zu und müssen  im Unterricht umfassend behandelt werden.

Da der Bereich Fast Food und Außerhausverpflegung in der zeitgemäßen Ernährung, der sich wandelnden Gesellschaft eine zentrale Rolle einnimmt, muss es ein wichtiger Bestandteil des modernen Hauswirtschaftsunterricht sein, auch hier über Risiken und Vorzüge aufzuklären.

Das Kennenlernen jahreszeitlicher und kultureller Besonderheiten, bietet ausreichend Raum um die vielseitigen Erfahrungen und Kenntnisse der Schülerinnen und Schüler aus unterschiedlichen Religionen und Kulturen in den Unterricht einzubinden und Akzeptanz und Toleranz bei ihnen zu entwickeln. Im Rahmen dessen kann auch das Interesse und neue Vorlieben für Speisen aus aller Welt geschaffen werden.

Strategien zum umweltbewussten Handeln, sowie die Fähigkeit seinen eigenen Lebensbereich angemessen zu gestalten, müssen auch in diesem Unterricht aufgegriffen werden.

In der Hauptschule spielen dabei besonders handlungsorientierte Lehr- und Lernverfahren eine  zentrale Rolle. Im Fach Hauswirtschaft kann hier durch selbstständiges Erproben und Zubereiten das Interesse und die Motivation der Schülerinnen und Schüler gefördert werden.

Gemeinsame Anstrengungen, z.B. bei der Nahrungszubereitung tragen dazu bei, Lernwiderstände zu überwinden und aktiv an Lösungsstrategien zu arbeiten.

Das Fach Hauswirtschaft wird an der Mansfeld-Schule ab Klasse 7 mit 2 Wochenstunden   unterrichtet. Der Unterricht findet für die Hälfte der Klasse im wöchentlichen Wechsel mit dem Fach Technik statt. Der schuleigene Lehrplan wurde in Anlehnung an den Kernlehrplan für die Hauptschule in Nordrhein- Westfalen (1/ 2013) entwickelt. Dabei wurden die unterschiedlichen Inhaltsfelder Kompetenzerwartungen berücksichtigt.
Sowohl für den theoretischen, als auch für den fachpraktischen Unterricht stehen in der Mansfeld- Schule geeignete Räume zur Verfügung. Der theoretische Unterricht kann entweder im Klassenraum oder im Essraum stattfinden. 

Die Schulküche bietet in drei Küchenzeilen ausreichend Platz für jeweils 2 bis 3 Schülerinnen und Schüler, sodass eine maximale Gruppenstärke von 8-9 Schülern unterrichtet werden kann.

Die Schülerinnen und Schüler müssen den größten Teil der Einkaufskosten für die Lebensmittel, die zur Nahrungszubereitung benötigt werden, selbst tragen. Meistens wird der Einkauf von den Schülerinnen und Schülern in nahegelegenen Geschäften in Bochum- Langendreer übernommen.
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